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Falkenpost Falkenpost No. 84
Preis: 0,50 EUR

FCUM vs. AKS Zly

Falke II vs. VfL Hammonia

Falke vs. TuS Osdorf II

Ein FENIX Trophy Reisebericht

Sonnabend, 19.03.2022, 12:00

Sonnabend, 19.03.2022, 14:30
Vogt-Kölln-Straße, Platz 2



Auswärts in
Lurup

Vielen Dank 
unseren Partnern:

Anflug auf Seite 17
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Heute an der Pfeife:
Falke: Malte Gustafson (assistiert von Björn Struckmann & Frederik Abing)

Falke II: Lukas Weißer (assistiert von Christian Schnabel & Niklas Berg)

Vorwort // // Oehli

Moin Liebe Falken,
Moin Liebe Gäste und Moin an alle Lieb-
haber der Sportart mit dem runden Leder,

herzlich willkommen zum heutigen 
Heimspieldoppler unseres HFC Falke 
an der VKS. Bevor wir zum Sportlichen 
kommen, zeigt diese Falkenpost den 
besonderen Charakter unseres Vereins 
dem HFC Falke. Ein von Mitgliedern im 
vollständigen Ehrenamt geführter Verein 
funktioniert nur dann, wenn Menschen, 
egal ob jung oder alt, bereit dazu sind 
ihre Freizeit zu investieren. Bereits seit 
Wochen plant und organisiert Danny 
Dwenger aus den südlichen Gefilden der 
Erdkugel aus seinem Urlaub heraus die 
Inhalte und Struktur der Falkenpost und 
schreibt zu utopischen Uhrzeiten den 
weiteren Unterstützern dieses Formates.

Nico Kühn findet am vergangenen 
Donnerstag und Freitag noch ein paar 
Minuten oder gar Stunden, um alle 
notwendigen Inhalte für die Ausgabe 
zu liefern, bevor er sich im Anschluss 
für ein verlängertes Wochenende in den 
Kurzurlaub verabschiedet und dieses 
Vorwort wird just in diesem Moment von 
einem Schiff mitten auf dem Meer an der 
norwegischen Küste geschrieben. Diese 
skizzierten Beispiele sind nur Bruch- 
stücke, warum der HFC Falke funktioniert 
und so einzigartig ist, wie er nun mal 
ist. Helfen und Unterstützen kostet im 
Regelfall kein Geld, doch die unzähligen 
Stunden, die viele der Fleißigen Falken 
Woche für Woche für unseren Verein in 
die Hand nehmen sind hierbei unbezahl-
bar. DANKE!

So nun aber zum Sportlichen. Die Erste 
Herren konnte am Wochenende gegen 
den Stadtteilverein ein Erfolgserlebnis 
verbuchen und so ganz schlüssig werden 
wir aus der diesjährigen Bezirksliga wohl 
nicht mehr. Heute gegen Osdorf sollen 
dann drei weitere Punkte eingefahren 
werden, um am Ende der Saison den 
bestmöglichen Tabellenplatz einzufahren.

Für unsere Amateure hingegen heißt es 
weiter Arbeiten. St. Pauli mit ihrer Spiel-
anlage war sicherlich nicht der Maßstab 
und auch heute gegen die Freunde aus 
Hammonia steht wieder ein schwieriger 
Gegner auf dem Programm. Das Gute? 
Die Konkurrenz um die Abstiegsplätze 
herum punktet ebenfalls nicht und so 
kristallisiert sich am Ende der Saison 
ab dem 02.04. ein Showdown heraus. 
Hier freuen sich die Jungs beim Heim-
spiel gegen Nikola Tesla über lautstarke 
Unterstützung. Beim Blick auf die Tabelle 
müssen wir wohl nicht mehr über ein 
6-Punkte Spiel sprechen.

Abschließend noch der Hinweis an alle 
Mitglieder, Fans und Interessierten. 
Behaltet unsere Social-Media-Kanäle im 
Auge. Bezüglich der noch ausstehenden 
Spiele in der FENIX Trophy und dem Final 
8 in Rimini befinden wir uns in den letzten 
Zügen der Planung, sodass es vermutlich 
Schlag auf Schlag gehen wird mit den 
Verkündungen.

So nun aber genug der Vorworte. Die 
Bratwurst liegt auf dem Grill, die Geträn-
ke warten und der Anstoß kann erfolgen. 
Viel Spaß am heutigen Falkensamstag!



4Spielbericht GWE // // Flo N.

Dreizehn Gegentore in zwei Spielen, das 
passiert nie. Uns ist es gegen Grün-Weiß 
Eimsbüttel passiert.  

Dreizehn Gegentore heißt, die erste 
Herren konnte die Schmach aus dem 
Hinspiel nicht wettmachen, genau das 
Gegenteil war der Fall.  

Dreizehn Gegentore heißt, dass in zwei 
Spielen nicht vieles richtig gemacht
wurde von den Jungs auf dem Platz.  

Das Spiel ist schnell erzählt, Grün-Weiß 
stand diszipliniert hinten sicher und 
machte uns mit Kontern das Leben 
schwer. Jonas hielt drei Mal hervorra-
gend, dennoch musste er fünf Mal hinter 
sich greifen. Drei Mal Schütz, zwei Mal 
Fahren. Und selbst das Tor für Falke 
wurde noch von einem Grün-Weiß Spieler 
abgelenkt, als offizieller Torschütze wird 
Elija gewertet. 

Die schlimmste Situation spielte sich 
aber in der 83. Minuten außerhalb des 
Platzes ab, als Bambi mit dem Bierwagen 
wort- und grußlos den Platz verlies. Die 
Proteste auf der Tribüne halfen nicht. 

Neun Punkte Rückstand nach oben, 
Neun Punkte Vorsprung nach unten. Die 
Liga Mannschaft ist nicht mehr als das 
Mittelfeld der Bezirksliga 6 

Aufstellung:
Köhler - Patzel, Peters (80. Bilgin), 
Schlechtweg, Puljic (59. Koc) - Böhm, 
Siewert (59. Bartel) - Sinemus, Baarz (59. 
Riemer), Ebbecke - Harwardt
(80. Giannakis) 

Tore: 
0:1 Fahren (5.), 0:2 SChütz (19.), 1:2 Si-
nemus (29.), 1:3 Fahren (40.), 1:4 Schütz 
(59.), 1:5 Schütz (71.) 

Dreizehn.
Bezirksliga 6, HFC Falke - GW Eimsbüttel 1:5 (1:3)



5Spielbericht St. Pauli // // Scherwien

Nachdem bereits am Freitagabend 
unsere Zweite an der Feldstraße bei der 
Fünften Mannschaft des FC St. Pauli 
angetreten ist und eine herbe 0:5-Nie-
derlage einstecken musste, hoffte unsere 
Ligamannschaft darauf, es am Sonntag 
zur ungewöhnlichen Anstoßzeit 15:45 Uhr 
gegen die Dritte der Kiezkicker besser zu 
machen. 

Erneut waren leider keine Zuschauer auf 
der Anlage zugelassen, dennoch fanden 
sich rund 40 Schaulustige, darunter zahl-
reiche Falken, ein, um durch den Zaun 
das Treiben zu beobachten.

Viel geboten bekam man aber an diesem 
sonnigen und kalten Tag allerdings nicht. 
Taktik und fußballerische
Magerkost haben das Spiel bestimmt 
und so wundert es nicht, dass Torchan-
cen Mangelware waren und beide Treffer 
des Tages vom Elfmeterpunkt erzielt 
werden sollten.

Nach 21 Minuten gab es die erste nen-
nenswerte Strafraumszene und diese 
war durchaus strittig. Ebbecke geht im 
Strafraum zu Boden. St. Paulis Verteidi-
ger plädiert auf Ballspiel und nach kurzer 
Beratung zwischen Schiedsrichter und 
Assistent gibt es den (wohl berechtigten) 
Strafstoß. Kapitän Baarz zielt die rechte 
Seite halbhoch an. St. Paulis Torwart 
zwar noch dran, aber er kann nicht mehr 
entscheidend abwehren.

Nur wenige Minuten später landet der 
Ball nach einer Hereingabe von Baarz 
bei Ebbecke, der in der Nähe des 5-Me-
ter-Raumes noch Zeit hat den Ball mit 
der Brust anzunehmen, aber den Schuss 
knapp am Tor vorbei setzt. In der 41. 
Minute ist es wieder Baarz, der den Ball 
über die linke Seite zu Sinemus bringt. 
Dieser wird zwar nur leicht gehalten, aber 
das reicht aus für den diesmal unstritti-
gen Elfmeter. Erneut tritt Baarz an und 
netzt den Ball mittig zum 2:0. 

In der zweiten Halbzeit waren die Falken 
darauf bedacht, dem Gegner das Spiel 
so unangenehm wie möglich zu machen. 
Mit einer sicheren Defensive ließ man im 
Grunde nur eine große Chance für die 
Gastgeber zu. Einen Schuss von St. Pau-
lis Ignacio Herraz konnte Keeper Marco 
Wendt noch eben mit den Fingerspitzen 
um den Pfosten lenken (65.).

Die eigenen Konterchancen spielten die 
Falken unsauber aus, sonst wäre auch 
ein noch höherer Sieg möglich gewesen. 
Am Ende ein souveräner und verdienter, 
wenn auch glanzloser Sieg, der aber 
nach den Ergebnissen der vergangenen 
Wochen gut tut.

Aufstellung:
Aufstellung: Wendt – Puljic (62. Bilgin), 
Peters. Bartel, Patzel – Riemer (85. Koc), 
Siewert, Schlechtweg, Sinemus – Ebbe-
cke (85. Schlafke), Baarz (78. Giannakis) 

Tore: 
0:1 Baarz (25., FE / Ebbecke), 0:2 Baarz 
(42., FE / Sinemus)

Falke siegt am Millerntor
Bezirksliga 6, FC St. Pauli III - HFC Falke 0:2 (0:2)
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Alle Spiele – alle Ergebnisse – alle Termine

H I N R U N D E R Ü C K R U N D E

Test 3:2 (2:1) Test 2:3 (1:0)
Test 1:0 (0:0/0:0) Test 4:2 (3:0)
Test 2:1 (0:1) 14. Komet Blankenese 0:1 (0:1)
Test 7:1 (2:0) 12. HEBC II 3:2 (3:1)
Test TuS Holstein 2:1 (0:1) 11. 6:2 (3:0)
Test SC Pinneberg 4:1 (1:0) 16. GW Eimsbüttel 1:5 (1:3)
Test 1:3 (1:3) 17. FC St. Pauli III 0:2 (0:2)
LP1 4:0 (2:0) 13. SC Sternschanze II abgesagt
LP2 DSC Hanseat 0:3 (0:1) 18.
1. HEBC II 0:3 (0:1)
2. SC Sternschanze II 6:0 (3:0) 19.

Test 1:2 (1:2)
3. Komet Blankenese 0:1 (0:0) 20.

LP3 1:4 (0:3)
4. 5:1 (2:1) 15.

FT1 0:2 (0:1)
5. GW Eimsbüttel 8:2 (2:1) 21. FC Alsterbrüder
6. FC St. Pauli III 1:2 (0:2) Ostermontag, 18.04.22, 14:00 / Walter-Wächter-Platz

7. 4:3 (3:0) 22.
8. 2:2 (0:1)

LP4 0:2 (0:1)
9. 1:5 (1:2)
10. FC Alsterbrüder 0:0 IM TERMINKALENDER VORMERKEN
FT2 2:4 (0:3) …und im Mai/Juni 2022:

in Rimini/Italien
Heimspiele in Fettdruck

   einen Monat vor Terminierung

(*) Spieldauer 3x 35 Minuten
Stand: 14.03.2022

Falke's Erste im Überblick

FK Nikola Tesla Rissener SV
SC Egenbüttel (*) TSC Wellingsbüttel
WSV Tangstedt
SV Lieth

FC Teutonia 05 II

SV Bergstedt
Hoisbütteler SV

TuS Osdorf II
Sonnabend, 19.03.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

SV Lurup
Kummerfelder SV Freitag, 25.03.22, 19:45 / Vorhornweg 1

SC Teutonia 10
Glashütter SV Sonnabend, 02.04.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

SV Eidelstedt SV Eidelstedt
Prague Raptors FC Sonntag, 10.04.22, 15:00 / Furtweg 1

TuS Osdorf II FC Teutonia 05 II
SV Lurup Sonnabend, 23.04.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

TuRa Harksheide
SC Teutonia 10

CD Cuenca-Mestallistes
FENIX Trophy Final 8

Geplante Ansetzungen gem. fussball.de – Verbindliche Ansetzungen durch den HFV circa

LP=Lotto-Pokal / FT=FENIX Trophy (nachfolgende Zahl zeigt Runde bzw. Spieltag an)

Falkes Herren im Überblick
Alle Spiele - alle Ergebnisse - alle Termine



7

Kader HFC Falke e.V. HerrenDer Kader des HFC Falke e.V.
Bezirksliga Freundschaft

Pos.Rückennummer / Name geb. am E / A T / V G E / A T / V E / A T / V

To
r

12 Ernst, Benjamin 26.05.86 - - - - - - - - - - - 1 - - - -
1 Köhler, Jonas 04.04.97 7 - - - - - 1 1 - - - 7 3 4 - 1

32 25.10.95 8 - - - - - 1 - 1 - - 7 3 2 - 1

Ab
w

eh
r

28 28.09.97 12 5 5 1 - 5 1 - 1 - - 10 4 6 - 1
3 19.03.80 7 5 1 - - - - - - - - 3 3 - - -

21 Neumann, Kevin 08.07.93 1 1 - - 1 - - - - - - 6 4 2 - -
4 04.11.90 10 2 2 - - 1 2 1 1 - - 3 - 3 - -

18 Peters, Marcel 29.11.92 11 - 4 - - 5 1 - 1 - - 5 1 2 - -
30 10.11.89 4 2 2 - - - 1 1 - - - 6 4 - - -

5 03.04.96 11 1 - - 1 - 1 - - - - 7 - - - 1

M
itt

el
fe

ld

10 16.07.87 14 1 5 3 7 2 1 - - - - 9 3 4 2 1
19 Bartel, Andreas 18.02.93 14 1 2 - 1 1 2 - - - 1 6 2 2 1 -
15 Böhm, Maximilian 15.03.92 7 2 4 - 1 3 1 - 1 - - 5 - 4 - -
23 26.10.01 - - - - - - - - - - - 1 1 - - -
20 Hermanns, Pascal 29.10.95 - - - - - - - - - - - 6 4 2 - 1
26 Hinrichs, Helge 26.02.92 1 1 - - - - 1 1 - - - - - - - -
14 28.11.00 6 3 1 1 1 1 1 1 - - - 6 3 5 - 2
17 17.12.00 12 4 7 - - 2 2 - 1 - - 5 2 2 - -
31 05.04.98 11 4 2 - 1 - 2 1 - - - 2 2 1 - -

6 01.07.96 4 4 - - - - 1 1 - 1 - 2 - 2 - -

St
ur

m

11 13.10.91 15 1 8 10 6 4 2 - - 1 - 10 4 4 3 4
9 05.09.00 10 6 4 2 1 - - - - - - 9 5 6 2 1

25 29.01.89 6 3 3 - 1 4 - - - - - 6 2 3 - 2
13 28.12.96 7 6 1 1 - - - - - - - 2 2 - - -

8 Riemer, Timo 21.09.90 11 2 4 6 - 1 2 - 2 - 1 7 1 5 1 2
7 24.06.92 11 3 5 6 1 1 2 - 1 2 - 6 4 1 8 2

02.04.96 - - - - - - - - - - - - - - - -
22 26.10.00 15 1 1 6 10 2 2 - - - 1 10 3 3 8 1

Trainer Sportlicher Leiter

Trainer Neumann, Kevin
Co-Trainer Rode, Nicole
Torwart-Trainer Schlechtweg, Michael Ohm, Tobias

Betreuer

FENIX Trophy
Sp Sp Sp

Wendt, Marco
Bilgin, Kaan
Dobirr, Christopher

Patzel, Jan

Schemmerling, Nikolas
Schlechtweg, Bennett
Baarz, Benjamin

Erdmann, Jari

Machatzi, Philipp
Puljic, Elvin
Siewert, Dominik
Stolte, Daniel
Ebbecke, Hendrik
Giannakis, Athanasios
Harwardt, Marvin
Koc, Tufan

Schlafke, Niclas
Sikken, Thore
Sinemus, Elija

Hellmann, Dirk Dobirr, Christopher
Stoffers, Sebastian Ligamanager

Physio Koc, Tufan
Physio

Morawetz, Mike

LEGENDE: Sp=Spiele / E=Einwechslungen / A=Auswechslungen / T=Tore / V=Vorlagen / G=gelbe Karten (Sperre nach der 5.) 
* nach Anzahl der gelben Karten verweist auf Sperre im nächsten Meisterschaftsspiel 
Stand: 14.03.2022

// DannyStatistik //



8Bezirksliga // // Danny

Bezirksliga 6, Saison 2021/22

FENIX-Trophy

BEZIRKSLIGA 06
Spiele – Ergebnisse – Tabelle

17.  S P I E L T A G 13.  S P I E L T A G  (Nachholspiele)

0:2 1:2

4:1 abgesagt

4:0 abgesagt

GW Eimsbüttel - SC Sternschanze II 0:3 abgesagt

FC St. Pauli III - HFC Falke 0:2 6:0

Verlegt/23.03. SC Sternschanze II - HFC Falke abgesagt

Platz Mannschaft G U V Tore TD Punkte

1. 15 10 3 2 45 : 24 21 33

2. 15 9 3 3 36 : 21 15 30

3. FC Alsterbrüder 14 9 1 4 41 : 27 14 28

4. FTSV Komet Blankenese 15 8 3 4 19 : 17 2 27

5. 14 7 4 3 34 : 32 2 25

6. HFC Falke 15 7 2 6 36 : 32 4 23

7. SV Grün-Weiß Eimsbüttel 16 7 1 8 39 : 28 11 22

8. HEBC II 15 5 3 7 39 : 30 9 18

9. FC St. Pauli III 15 5 3 7 24 : 21 3 18

10. 14 5 2 7 35 : 37 -2 17

11. SC Sternschanze II 15 3 2 10 28 : 47 -19 11

12. 15 0 1 14 8 : 68 -60 1

18.  S P I E L T A G 19.  S P I E L T A G

19.03., 13:30 K. Blankenese - GW Eimsbüttel 25.03., 19:45

19.03., 14:30 26.03., 13:30

20.03., 10:45 27.03., 13:00

20.03., 14:00 27.03., 13:30 HEBC II - FC Alsterbrüder

20.03., 15:00 27.03., 15:00

20.03., 15:00 SC Sternschanze II - St. Pauli III 27.03., 15:45 FC St. Pauli III - Komet Blankenese

FENIX TROPHY
G R U P P E  A G R U P P E  B

22.09. 0:2 30.09. 1:2

06.10. 1:2 27.10.

20.10. 4:1 05.03.

17.11. 0:1 06.04.

01.12. 2:4 04.05.

03.05.

SV Lurup - FC Alsterbrüder Komet Blankenese - FC Teutonia 05 II

HEBC II - SC Teutonia 10 FC St. Pauli III - SV Lurup

SV Eidelstedt - Komet Blankenese HEBC II - TuS Osdorf II

SV Eidelstedt - FC Alsterbrüder

GW Eimsbüttel - SC Teutonia 10

TuS Osdorf II - FC Teutonia 05 II

Sp

FC Teutonia 05 II

SV Lurup

TuS Osdorf II

SV Eidelstedt

SC Teutonia 10
LEGENDE: Sp=Spiele, G=Gewonnen, U=Unentschieden, V=Verloren, TD=Tordifferenz

SV Lurup - HFC Falke

HFC Falke - TuS Osdorf II TuS Osdorf II - SC Sternschanze II

FC Teutonia 05 II - SV Lurup SC Teutonia 10 - FC Teutonia 05 II

FC Alsterbrüder - SC Teutonia 10

SV Eidelstedt - HEBC II GW Eimsbüttel - SV Eidelstedt

AUF-/ABSTIEGSREGELUNG: 
Der Meister steigt in die Landesliga auf - Platz 10: Ermittlung weiterer Absteiger in die Kreisliga anhand des Punkte- bzw. 
Torquotienten um auf die Regelgröße von 64 Bezirksliga-Mannschaften in der Saison 2022/23 zu kommen - ab Platz 11: 
Abstieg in die Kreisliga

HFC Falke - Prague Raptors AKS Zly - Brera FC

CD Cuenca - AS Lodigiani AKS Zly - FC United of Manchester    1:6

AS Lodigiani - Prague Raptors FC United of Manchester - AKS Zly   10:0

Prague Raptors - CD Cuenca Brera FC - FC United of Manchester

CD Cuenca - HFC Falke FC United of Manchester - Brera FC

CD Cuenca - Prague Raptors

weitere Ansetzungen folgen zeitnah... Details siehe fenixtrophy.eu
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HFC Falke e.V. Amateure

Amateure // // Danny

KADER LETZTE SPIELE
Pos.Rückennummer / Name geb. am T V G 11. 2:2 (0:1)

To
r

12 19.04.95 2 - - - 14. 1:4 (1:2)
1 Küchenmeister, Nils 26.03.85 6 - - - 12. SC Union 03 3:4 (1:1)

01.10.95 - - - - 16. Wertung 0:3

Ab
w

eh
r

5 17.08.87 5 - - 2 17. FC St. Pauli V 5:0 (2:0)
31 15.01.94 6 - - 1
27 09.05.88 10 - - - KREISLIGA 10

7 Blankenburg, Christian 31.07.90 11 5 - - Platz Mannschaft Tore TD

16 26.06.92 1 - - - 1. 14 57 : 13 44 35

17 29.08.96 6 - - - 2. SC Victoria V 15 42 : 22 20 30

10.12.86 - - - - 3. FC St. Pauli V 14 38 : 17 21 28

2 Lehmann, John 15.06.94 2 - - - 4. 12 42 : 20 22 25

20 24.07.01 11 1 - - 5. SC Union 03 14 35 : 35 0 23

27.11.89 1 - - - 6. 14 42 : 23 19 18

M
itt

el
fe

ld

22 10.08.02 9 1 - 1 7. GW Eimsbüttel II 14 20 : 28 -8 16

8 05.08.90 12 - 2 3 8. SC Sternschanze III 14 23 : 33 -10 13

28 30.06.99 7 3 - 1 9. 14 23 : 53 -30 11

Costa, Daniel - - - - 10. HFC Falke II 14 21 : 52 -31 8

4 22.09.96 4 - - - 11. 15 18 : 65 -47 8

3 21.02.98 8 - - 1
17.10.90 - - - -
09.04.96 - - - -

13 01.01.90 2 - - - NÄCHSTE SPIELE
6 Ludwig, Niklas 19.02.97 12 - 2 1 13. SC Sternschanze III

14 22.04.00 4 - - - (*) / Sternschanze

33 18.03.90 13 2 5 5* 18.
23 11.04.97 2 - - -
11 Schmidt, Pierre 12.07.91 12 2 2 1 20.
19 02.01.97 1 - - -

St
ur

m

06.05.92 - - - - 15. SC Victoria V
9 07.08.89 6 1 - -

21 Voigtländer, Karl 23.07.02 5 1 - 2 21. GW Eimsbüttel II

Trainer Heimspiele in Fettdruck

Co-Trainer Statistik nur Ligaspiele / Stand: 14.03.2022

Neumann, Heiko (*) abgesagt – Neuansetzung noch nicht terminiert

Obmann
Betreuerin

Falke's Zwote im Überblick

Sp Bahrenfelder SV 19
Ettmeier, Dennis VSK Blau-Weiss Ellas

Thiemann, Luca Eimsbütteler TV II
Alves Goncalves, Daniel

Bauermeister, Jacob
Bhakdeeyut, Robin

Sp Pkte

da Silva Costa, Pedro Eimsbütteler TV II 

Daubert, Florian
Heath, Kevin

VfL Hammonia 
Quintaneiro de Jesus 
Ferreira, Daniel

Rodrigues Viera, Rafael Bahrenfelder SV 19 

Andritsos, Alexandros
Barao Martins, Patrick
Barnak, Nabil FK Nikola Tesla II 

Cumert, Sefkan VSK Blau-Weiss Ellas 

da Silva Costa, Andrè ANMERKUNG: BSV 19 wurden gem. Sportgerichtsurteil 
sechs Punkte abgezogen. 
AUF-/ABSTIEGSREGELUNG: Der Meister steigt in die 
Bezirksliga auf - ab Platz 10: Abstieg in die Kreisklasse

Guimaraes Silva, Michael

Hanfft, Paul
Herrmann, Christopher

Matlik, Maximilian
Oehlenschläger, Timo VfL Hammonia
Oertel, Jan Sbd., 19.03.22, 12:00 / Vogt-Kölln-Straße 2

FK Nikola Tesla II
Yildiz, Halil Sbd., 02.04.22, 12:00 / Vogt-Kölln-Straße 2

Blum, Tjark
Thomsen, Nils Sonntag, 10.04.22, 13:30 / Lokstedter Steindamm 52, Pl.1

Ostermontag, 18.04.22, 15:00 / Tiefenstaaken

Ferck, Timm
Krakow, Paul

TW-Trainer
Kuntze-Braack, Nils Geplante Ansetzungen gem. fussball.de – Verbindliche 

Ansetzungen durch den HFV ca. 1 Monat vor Terminierung   Scharnweber, Silke
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Moin an alle Falken, Zuschauer und 
Freunde des Amateurfussballs,

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen TuS Osdorf 2. Würde sagen, ein 
tabellarisches Nachbarschaftsduell. Jetzt 
könnte man sagen: Für beide geht es 
nur noch um die „goldene Ananas“, aber 
auch die schmeckt nach drei Punkten 
und einem guten Gefühl für die nächste 
Trainingswoche.

Vor allem das Hinspiel war ein wilder Ritt. 
Nach deutlichen Chancen zur Führung 
stand es nach 60 Min. 0:4 und es hätte 
schlimmer kommen können. Doch mit 
dem Mute der Verzweiflung und Ein-
wechslungen stand es auf einmal 3:4 und 
Chancen gab es auch zum Ausgleich. 
Es sollte auf jeden Fall das Ziel sein in 
der Europapokal-Wertung noch weiter zu 
kommen. Auch ohne Auswärtstor- 
Regelung natürlich.

Wir sind auf jeden Fall auf eine junge, 
hungrige Mannschaft eingestellt. Es gilt 
das schnelle Umschalten wie im Hin-
spiel zu verhindern und selber wie gegen 
St.Pauli 3 erfolgreich zu sein. Leider 
hat uns Corona ja einen Strich durch 
die Rechnung gemacht und das Spiel 
gegen Sternschanze ist ausgefallen. Dem 
entsprechend müssen wir heute unsere 
Leistung bestätigen und zeigen, aus
welchen Holz wir geschnitzt sind.

 

„Geschnitzt“ wird demnächst auch wie-
der international. Dann werde ich hoffent-
lich wieder neidisch YouTube gucken und 
den Falken auswärts in Europa fliegen 
sehen. Das Spiel in Valencia war/ist eines 
dieser Highlights bei Falke, die es so bei 
keinem anderen Verein gibt. Dass das 
ganze überhaupt stattgefunden hat, ist 
eine beispielhafte Leistung aller Betei-
ligten. Unvergesslich auch die Fans am 
Spielfeldrand. Unglaublich, und ich war 
nicht mal dabei!

Zurück in der Bezirksliga ist der große 
Traum wohl (für dieses Jahr) ausge-
träumt. Ich kann euch aber sagen, dass 
wir nächstes Jahr einen weiteren Anlauf 
nehmen werden. Allerdings sieht man 
Jahr für Jahr, dass nicht alle Wünsche in 
Erfüllung gehen. Allerdings sind solche 
Wünsche in der heutigen Zeit auch relativ 
und wenn mal ehrlich ist auch Nebensa-
che. An dieser Stelle wünsche ich, stell-
vertretend für die gesamte Bevölkerung, 
der Familie von Denis Karmazyn (ehema-
liger Mitspieler aus der Ukraine) viel Kraft 
und Hoffnung für diese
nächsten Wochen.

So, jetzt erstmal Fussball - die schönste 
Nebensache der Welt!

Bis gleich auf dem Platz

Coach Basti

Aus der Traum...
...aber Ananas ist ja auch lecker!
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Moin Falken, 
willkommen zum heutigen Heimspiel und 
ein herzliches Willkommen den
Offiziellen, Spielern und Fans unserer 
heutigen Gäste vom TuS Osdorf II.
    
Der 1907 gegründete Verein ist am Blom-
kamp 30 in 22549 Hamburg beheimatet, 
die Vereinsfarben sind Rot-Weiß. 
Der Verein bietet seinen Mitgliedern
neben dem Fußball ein vielseitiges
Angebot an sportlichen Aktivitäten.  

Urkundlich erwähnt wurde Osdorf erst-
mals im August 1268 als Oslevesthorpe 
bzw. Oselvestorph, was vermutlich mit 
dem damaligen Gründer Oslevestorp in 
Zusammenhang gebracht werden darf. 
Nach über fünfhundert Jahren im kirchli-
chen Besitz wurde Osdorf dann im Jahre 
1927 in Altona eingemeindet. 

Im Jahr 2018 gab es dann ein beson-
deres Jubiläum – 750 Jahre Osdorf und 
111 Jahre TuS Osdorf. Neun Jahre davor 
wurde das Vereinsheim im Rugenbarg 
aufgegeben und es gab die Übernah-
me und Einweihung auf dem Sportplatz 
Blomkamp, der dann im Juli 2016 über 
eine moderne Kunstrasenanlage verfüg-
te. Passend dazu, dass Osdorfs Erste 
bereits im Mai des Jahres das erste Mal 
der Sprung in die höchste hamburger 
Spielklasse gelang.

Zurück in die jüngere Vergangenheit der 
zwoten Mannschaft, unseren heutigen 
Gästen. In der letzten Saison hat Osdorfs 
Zwote die Liga als Aufsteiger mit einem 
respektablen neunten Tabellenplatz ab-
geschlossen.  

Zudem hat man im Achtelfinale des
laufenden Holsten Pokals am Blomkamp 
mit 4:2 n.E. gegen BU II das bessere 
Ende für sich gehabt.  

Nachdem das Punktspiel am vergange-
nen Wochenende bei HEBC 2 abgesagt 
wurde, ist das heutige Spiel eines auf 
Augenhöhe. Der Tabellenfünfte zu Gast 
beim sechsten. Das weckt schon
Erwartungen an ein Spitzenspiel
Richtung höherer Tabellenplätze. 

Am „berüchtigten“ Blomkamp ist man 
weiterhin eine Macht, verlor in der laufen-
den Saison daheim nur gegen Paulis
Dritte mit 0:4. Auswärts sollte man den 
TuS aber auch auf keinen Fall unterschät-
zen. Bei Lurups Erster gab es Anfang 
Februar einen 2:1 Auswärtssieg, Ende 
Februar aber auch eine bittere
1:5-Klatsche bei den Alsterbrüdern. 

In der Anfangsphase wie auch in der 
Schlussviertelstunde ist man besonders 
gefährlich, hier schießt Osdorf im Schnitt 
zwei Tore. Im Mitteldrittel der zweiten 
Halbzeit kassiert man mit drei Gegento-
ren im Schnitt die meisten Treffer. 

Nachdem wir in der Hinrunde mit 3:4 
knapp unterlegen waren, freuen wir uns 
heute auf ein hoffentlich ähnlich span-
nendes Spiel mit dem besseren Ende, 
sprich drei Punkten für uns Falken!

TuS Osdorf II
Der Gegner der Liga
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Sportplatz Sternschanze, © SC Sternschanze

// Flo A.

Im ersten Spiel des heutigen Spieltags 
empfangen wir den Verein für Leibes-
übungen „Hammonia“ von 1922 e.V. an 
der Vogt-Kölln-Straße als Gegner von 
Falke Zwo. Wir begrüßen Spieler, Offiziel-
le und Fans herzlich. 

Schon mehrmals traten wir in unse-
rer Geschichte gegen den VFL an. Der 
Kunstrasenplatz mit seinem charmanten 
Vereinsheim gegenüber dem Bahnhof 
Sternschanze sollte sicherlich bereits 
einigen Falken bekannt sein. Trotzdem 
möchten wir den VfL hiermit noch etwas 
vorstellen. 

Auch wenn die Bezeichnung als Verein 
für Leibesübungen etwas anderes sug-
gerieren mag, wir treffen heute auf einen 
reinen Fußballverein mit 280 Mitglie-
dern. 13 Mannschaften üben den Sport 
auf dem angesprochenen Platz an der 
Schanze aus.

Die Verhältnisse im sich selbst auch mal 
als Dorfverein titulierten VfL sollen fami-
liär sein. Viele Spieler der Herrenmann-
schaften entstammen dem Unterbau aus 
6 Jugendmannschaften.

Die erste Mannschaft spielt seit elf Jah-
ren in der Kreisliga, nachdem man zuvor 
sieben Spielzeiten in der Bezirksliga 
verbracht hatte. 

Am vergangenen Wochenende fiel auch 
das Spiel unserer Gäste aus, zuvor 
war die von Nils Fellenberg und Florian 
Brandt betreute Mannschaft mit 2:1 bei 
Spitzenreiter GWE 2 erfolgreich.

Hammonia belegt damit aktuell den 
viernte Tabellenrang der Kreisliga 10.
Im Hinspiel unterlag Falke Zwo deutlich 
mit 7:2, wir sollten also gewarnt sein.

VfL Hammonia
Der Gegner der Zwoten



13VKS // // Nico

Sehr überraschend sind am Freitag, den 
28. Januar 2022 die Baseballvereine 
Hamburg Stealers e.V. und ETV Ham-
burg Knights sowie die Sportvereine TSV 
Stellingen e.V., SV West-Eimsbüttel e.V. 
und HFC Falke e.V. vom Landessportamt 
Hamburg zu zwei getrennten Videokon-
ferenzen mit dem Bezirksamt Eimsbüttel 
eingeladen worden, die dann am Montag, 
31. Januar im Abstand von 30 Minuten 
stattgefunden haben. Die Vereine wurden 
über den geplanten sog. „Ringtausch“ 
informiert, der dem FC St. Pauli e.V. ab 
2025 den lizenzgerechten Ausbau seines 
Trainings- und Leistungszentrums an 
der Kollaustraße ermöglichen soll. Der 
Baseballpark der Hamburg Stealers und 
der ETV Knights am Langenhorst soll auf 
eine bislang vom Informatikum bebaute 
Fläche an der Vogt-Kölln-Straße verlagert 
werden, wo ursprünglich ein dritter Fuß-
ballplatz mit Leichtathletikanlagen für den 
TSV Stellingen und den SV West-Eims-
büttel geplant und bereits zugesagt war.

Der Tausch soll möglich werden, nach-
dem das Informatikum von der Vogt-
Kölln-Straße in den Neubau an der 
Bundesstraße umgezogen sein wird. Der 
FC St. Pauli soll nach Fertigstellung des 
neuen Trainings- und Leistungszentrums 
das bisherige Nachwuchsleistungszen-
trum am Brummerskamp in Eidelstedt 
räumen, hier kann dann ein bezirklicher 
Sportplatz entstehen. Diese Planungen 
sind zwei Tage nach der Information der 
betroffenen Vereine, die vorher in keiner 
Weise eingebunden waren, im Rahmen 
einer großen Pressekonferenz am
2. Februar öffentlich gemacht worden.

Nachdem einige Medienvertreter die be-
schriebenen Umstände recherchiert hat-
ten und sich Vereinsvertreter kritisch über 
mangelnde Transparenz und Beteiligung 
geäußert haben, hat das Landesspor-
tamt Einzelgespräche mit einigen Ver-
einsvertretern geführt. Das angekündigte 
Beteiligungsverfahren für alle betroffenen 
Vereine ist bislang aber nicht erkennbar. 
Es geht den betroffenen Vereinen nicht 
darum, die Vergrößerung des Trainings- 
und Leistungszentrums des Profi-Clubs 
FC St. Pauli zu verhindern. Die fehlende 
Beteiligung und die Nichtbeachtung der 
Interessen der Amateursportler ver-
anlasst uns aber, diese gemeinsame 
Stellungnahme zu formulieren und die 
Interessen der Amateurvereine im weite-
ren Prozess gemeinsam zu vertreten.

---

Die vom Ringtausch betroffenen Verei-
ne erwarten echte Partizipation bei der 
Planung, keine Alibi-Kommunikation. Die 
Interessen der Vereine und der weiteren 
Sportarten neben dem Fußball müssen 
ebenso berücksichtigt werden wie die 
des Profi-Fußballs. Der sog. Ringtausch 
muss genutzt werden, um infrastrukturel-
le Verbesserungen nicht nur für den FC 
St. Pauli, sondern auch für die Amateur-
vereine und für den Baseballsport zu 
erreichen. Mit diesen Positionen gehen 
die Vereine in die weiteren Gespräche.

---

Eine ausführlichere Version inkl. Stellung-
nahmen der einzelnen Vereine gibt es auf 
www.hfc-falke.de!

Vogt-Kölln-Straße III
„Ringtausch“ der Sportanlagen im Bezirk Eimsbüttel
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In der FENIX Trophy tummeln sich von 
den Fanszenen her interessante und we-
niger interessante Clubs. Definitiv zu den 
interessanten Teilnehmern zählen AKS 
Zly, ein fan-owned club aus Warschau, 
und FC United of Manchester. FCUM 
ist diversen Falken ja bereits bestens 
bekannt und auch zum AKS Zly besteht 
mittlerweile durch Reisen einzelner Fal-
ken etwas Austausch.

In Gruppe B stand das Rückspiel der 
beiden an, welches, erstmalig für die 
FENIX Trophy, an einem Sonnabend 
ausgetragen werden sollte. Nach der 
Veröffentlichung der Ansetzung liefen di-
verse Falken-Kanäle bei WhatsApp heiß, 
denn für einen Wochenend-Trip passen-
de Flüge ab Hamburg nach Manchester 
waren recht günstig zu schnappen. Da 
konnte selbst ich nicht nein sagen. Es sei 
erwähnt: Ich war zuvor noch nie auf der 
Insel. Wirklich so gar nie nie. Es wurde 
also sowieso mal Zeit und das erste Mal 
mit diesem Anlass zu verbinden, das 
schien mir auch nicht die dümmste Idee.

Um es vorweg zu nehmen: ich wurde 
nicht enttäuscht. Vor dem Abflug geis-
terten dann noch Themen wie Streiks an 
Flughäfen und bei Nahverkehrsanbietern 
(sowohl in Deutschland, als auch Eng-
land) durch die Chats - egal, wird schon 
schiefgehen. Sonnabend war dabei auch 
noch der erste Ferientag in Hamburg. 
Hamburger Schulferien, ein Zeitraum, 
in dem ich sonst um unseren Flughafen 
einen großen Bogen mache. Dafür war 
es an der security verhältnismäßig ent-
spannt. Die erste Rutsche Malle-Bomber 
wohl schon abgefertigt.

Erwähnenswert: Alle meine (zu diesem 
Zeitpunkt) drei Mitreisenden wurden 
wegen Feuerzeugen im Handgepäck 
rausgefischt - sogar die Nicht-Raucherin. 
Saubere Leistung! Als wir dann endlich 
allesamt passiert hatten, stand die erste 
Reisegruppenvergrößerung an: In der Air-
port Lounge waren weitere bekannte Na-
sen mit dem Einschwingen beschäftigt. 
Sicherlich nicht das alltäglichste Publi-
kum, aber die Bar war wieder gut gefüllt 
(zumindest bevor die Falken einfielen).

Nach der Ausreise aus dem Schen-
gen-Raum am Gate von FR3502 direkt 
die nächste Maximierung der Reisegrup-
pe. Der kurze Hüpfer nach Manchester 
dann ereignislos, das Fahrwerk mit 
Schmackes auf runway 05L/23R gebal-
lert, und schon hatte ich ihn: Den ersten 
Schritt auf englischem Boden. Direkt mal 
in den Gegenverkehr gelaufen.

Nach einem kurzen Abstecher zum Hotel 
(baggage drop-off) wurde das erste Pub 
geentert. Da die Uhr bereits nach 14 Uhr 
Ortszeit angab, Anpfiff um 15 Uhr, wurde 
es alsbald Zeit für das erste Uber des Ta-
ges. Ab zum Broadhurst Park. Schon ein 
nettes Stadion, dass sich der FCUM da 
2015 hingesetzt hat. Geradezu dekadent 
die allseitige Überdachung, obschon 
auf zwei Seiten gar keine Tribünen sind. 
Was würden wir für eine kleine Über-
dachung an der VKS geben… Auf der 
Tribüne Platz neben den Warschauern 
genommen. Ich schätze, dass über 50 
Zlyaner ihren Verein vor Ort unterstützt 
haben. Das sah richtig gut aus, war laut 
und auch Putin bekam ordentlich was zu 
hören (und zu lesen).

Das erste Mal
Oder: Ein Tag in Manchester
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Insgesamt über 1.200 spectators sorgten 
für einen würdigen Rahmen. Dass die 
Eintrittspreise in England krass sind, ich 
hatte davon gehört. Knapp 14,50 € waren 
dann wahrlich eine Ansage. Doch, ich 
verstehs ja: Der ganze Bums muss finan-
ziert werden (ist bei uns ja nicht anders) 
und was die Professionalisierung angeht, 
ist FCUM natürlich Lichtjahre von uns 
entfernt. Die Spieler sind da wohl eher 
nicht für eine kleine Aufwandsentschädi-
gung. Dafür stand man allerdings 2015 
auch am Rande der Insolvenz, konnte 
diese erfolgreich abwenden und die Lage 
mittlerweile stabilisieren.

Der Anhang der Red Rebels eher ruhig, 
die FENIX Trophy wird da als nettes Bon-
bon gesehen, Fokus liegt ganz klar auf 
Liga und Pokalwettbewerben. Am Ende 
ging die Partie wohl 10:0 für FCUM aus. 
Was solls, das Ergebnis stand an diesem 
Tag nicht im Vordergrund. Ein eklatanter 
Klassenunterschied war vorher klar. Die 
Szene des Spiels für mich in Minute 21: 
der Warschauer Torsteher kriegt den Ball 
aus kurzer Distanz volle Kanne an die 
Marmel. Er wankt, strauchelt… und wehrt 
dann noch drei Nachschüsse ab.
Nach der Partie dann die Hähne der 
SMRE Bar geleert und im Anschluss 
zurück in die Stadt, im Pub schnabulieren 
und was reinschrauben.

Die weitere Nacht soll an dieser Stelle 
keine präzisere Erwähnung finden. Am 
nächsten Morgen noch zwei, drei Pubs 
besucht, dann den Zug zum Airport ver-
passt. Also fix ein Uber rangeholt. Fahrer 
zickt rum: “Ich nehme nur drei Leute mit, 
keine vier. Vorne darf keiner sitzen”. Na 
dann nicht, ciao. Neues Uber angelockt, 
direkt mit Fahrer getextet: “Logo nehme 
ich vier mit, ist erlaubt und Corona hatte 
ich schon 2x, das interessiert hier nicht 
mehr.” Bingo. Ab ging die Fahrt, er zeigte 
uns noch seine Wohngegend, setzte uns 
dann aber doch perfekt am Terminal 1 
ab. Leichter Stress an der Sicherheits-
kontrolle. Schlussendlich haben aber alle 
den Flieger gen Heimat erwischt. War 
eine gute Sache, dieser Trip. Man kennt 
es: beim ersten Mal tuts noch weh, aber 
dann will man mehr.

DANKE an alle mitgereisten Falken, 
an FCUM und AKS Zly für ein derbes 
Wochenende. Hier zeigte sich, was die 
FENIX Trophy bedeuten kann. Zwar ist 
die Crowdfunding-Kampagne kolossal 
gescheitert, das erhoffte EU-Förderung 
gabs auch nicht und der Wettbewerb 
deswegen für alle Vereine ein wirtschaft-
liches Wagnis, aber: Wer nicht wagt, 
der nicht gewinnt! Wir haben uns lange 
genug eingeschlossen. Zeit, dass Europa 
wieder zueinander findet.

Make Friends - Not Millionaires!

#letthefenixfly
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Willkommen auf der vierten Station 
unserer Reise, die uns heute nach NRW 
führt. Genauer gesagt nach Eschweiler, 
wo der Sv Falke Bergrath von 1924 e.V. 
beheimatet ist.  

Der kurz vor dem 100-jährigen Jubiläum 
stehende Verein hat natürlich einiges an 
Geschichte zu bieten. Im Gründungsjahr 
suchte die Jugend einen Sportplatz und 
bekam von der Stadtverwaltung ein Ge-
lände unterhalb des Stadtwaldes zuge-
wiesen. Kuroserweise mussten die Tore 
zwar jedesmal zum Platz getragen und 
nach dem Spiel wieder abgebaut werden, 
aber das störte niemanden. Man hatte ja 
alles was man zu einem Spiel brauchte.

Alles? Nein,ein Name für den Verein
fehlte noch! Favorit war der Name
„Albatros“, letztlich setzte sich der
damalige Kaplan mit seinem Vorschlag 
„Falkenlust“ aber durch. Das erste Spiel 
in der Vereinsgeschichte fand im Sommer 
1924 gegen DJK Siegfried Dürwiß statt, 
wobei es sich nicht um ein Fussballspiel 
sondern um ein Feldhandballspiel han-
delte. 

Die Entwicklung des Vereins ging nun 
recht zügig voran, 1932 gab es bereits 3 
Sportplätze, wobei der dritte für damalige 
Verhältnisse ein Vorzeigeplatz war. Zwei 
Jahre später war es dann mit dem Sport-
betrieb für lange Zeit vorbei. Die Ge-
stapo verbot jeglichen Spielbetrieb und 
beschlagnahmte das gesamte Eigentum 
von „Falkenlust“. 

Nach dem zweiten Weltkrieg dauerte es 
bis ins Jahr 1951, bis wieder eine „Wie-
se“ zur Verfügung stand. Am 18.03.1951 
unter dem neuen Namen DJK „Falke 
Bergrath“ lebte der Verein neu auf. 

Die Wiese wurde zum Sportplatz herge-
richtet, über eine Sammlung von erstaun-
lichen 800,00 DM konnten zwei Trikot- 
sätze erstanden werden, die Fussball-
schuhe wurden in Teilzahlung (!) gekauft.

Am 03.06.1951 wurde dann das erste 
Spiel ausgetragen. Gegner war kein ge-
ringerer als der damalige Meister der
Kreisklasse B. Mit einem 6:4 Erfolg ließ 
man aufhorchen – der Start war geglückt. 
Zum 40-jährigen Jubiläum gelang dem 
ersten Team dann der langersehnte Auf-
stieg in die erste Kreisklasse. 

Im Jahr 1983 trat der Verein dann aus 
der DJK aus und benannte sich in den 
heutigen Namen um:

SV Falke Bergrath 1924

Neben weiteren sportliche Erfolgen gab 
es Anfang der 2000-er auch struktu-
relle Veränderungen. So erfolgte 2003 
die Eintragung ins Vereinsregister beim 
Amtsgericht in Eschweiler. 2004 wurden 
die Umbauten des Pavillions vor dem 
Vereinsheim abgeschlossen. In diesem 
Jahr wurde dann allerdings auch die 
Kontaminierung des Tennenbelags auf 
dem Sportplatz festgestellt.
Man beschloss, den Sportplatz als 
Kunstrasenplatz zu sanieren. Gesagt – 
getan. Bereits 2005 stand das Konzept, 
im August wurde mit Hilfe der Stadt

SV Falke Bergrath
Aus der Reihe „Andere Falken in Deutschland“
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und einer enormen Kraftanstrengung 
seitens des Vereins mit den Arbeiten 
begonnen. Am 11. November 2005 fand 
dann das erste Spiel und die Einseg-
nung auf dem ersten Kunstrasenbelag in 
Eschweiler statt. 

Zur Gegenwart, hier ist Falke Bergrath 
neben Tischtennis und Aerobic gerade im 
Fussballbereich sehr gut aufgestellt. 
Es gibt drei Herrenmannschaften, eine 
Frauenmannschaft sowie eine Alte Her-
ren. Die erste von Bergrath spielt in der 
Kreisliga A, die Zwote und Dritte in der 
Kreisliga D in den Staffeln 2 und 3.Die 
Frauenmannschaft ist in der Landesliga 
in Staffel 2 beheimatet. 

Im Jugendbereich traut man seinen 
Augen kaum: Mit zwölf Mannschaften bei 
den Jungen sowie drei bei den Mädchen 
bietet der Verein jeder Altersgruppe die 
Möglichkeit zur sportlichen Betätigung 
mit dem runden Leder an.

Sehr hübsch anzuschauen ist die Home-
page. Neben den üblichen Rubriken blei-
ben keine Wünsche offen. Von aktuellen 
Mannschaftsfotos bis hin zu den auch 
sehr nett anzuschauenden Spieltagsan-
kündigungen und dem Fanshop alles bei 
und aktuell.

Im fünften Teil unserer Reise werden wir 
DJK Falke Gelsenkirchen vorstellen!

Freitagabend, Flutlichtspiel - das ha-
ben wir leider nicht mehr so oft. Umso 
mehr reizt natürlich der Ausflug an den 
Vorhornweg zum SV Lurup. Zumal uns 
dort auch immerhin ein Tribünenausbau 
erwartet.

Für Luruper Verhältnisse ist der Sport-
platz äußerst günstig gelegen, nämlich 
an der Bushaltestelle Rugenbarg Nord. 
Diese  erreicht man mit den Buslinienen 
2, 3, 22, 186, 284 und 392.

Praktisch: Hier findet sich mit der „Gast-
stätte Janssen‘s“ auch eine äußerst 
gemütliche Fußball- und Gardinenkneipe 
mit Panoramablick auf eine von Lurups 
Hauptverkehrsadern, den Rugenbarg. Bis 
zum Platz sind es nur wenige Minuten zu 
Fuß.

Wem der Sinn nach einem harten
Arbeitstag eher nach fester Nahrung 
steht, geht nicht zum in der Nähe be-
findlichen goldenen M, sondern in den 
Wappenhof Dubrovnik, der ebenfalls an 
der Kreuzung Rugenbarg/Elbgaustraße/
Luruper Hauptstraße beheimatet ist. 

Wenig überraschend gibt es dort Fleisch, 
Fleisch und Fleisch, hauptsächlich nach 
Balkan-Art.

Braucht man mehr Auswahl zum
Glücklichsein? Lediglich drei Punkte im 
Auswärtsspiel! Das wird um 19.45 Uhr 
angepfiffen, sodass anschließend auch 
ein verzögerter Abflug denkbar ist. Wir 
sehen uns!

Anflug Lurup
Zum Auswärtsspiel unter Flutlicht
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Sabbelrunde

Ansonsten gibt es immer wieder
spontane Abende oder treffen zu
Spielen der FENIX Trophy. Haltet 
hierzu die bekannten Kanäle im Auge!

Kleine Heimat
Info & Aktuelle Termine
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